
Informationen aus der Jahreshauptversammlung vom 1. April 2008

Wichtige Ereignisse im Jubiläumsjahr:

1. Die Herausgabe unserer sehr positiv aufgenommenen Festschrift,

2. Die  Ehrung von  Mitgliedern,  die  unserem  Verein  schon  mehr  als  25  Jahre 
angehören,  unter  ihnen  Frau  Hildegard  Schumacher  (Ehrenmitglied  des 
Vereins   und  Mitglied  seit  1948),  Dr.  Ulrich  Rein  (55  Jahre  im Verein)  und 
Wolfgang  Gabbert  (51  Jahre).  Zum  Empfang  konnten  wir  immerhin  30 
Mitglieder begrüßen und ihnen Urkunden übergeben.

3. Auf  der  Jahreshauptversammlung wurden  Dr.  Ulrich  Rein  und  Wolfgang 
Gabbert  die  Ehrenmitgliedschaft  verliehen.  Dr.  Ulrich  Rein,  der  ehemalige 
Vizepräsident des Geologischen Landesamtes, war Vorsitzender des Vereins 
von 1968 bis 1974 und Mitglied seit 55 Jahren. Der Wirtschaftsprüfer Wolfgang 
Gabbert  trat  1957 als  19jähriger  dem Verein bei  und war 22 Jahre dessen 
Schatzmeister bis 1990.

Damit hat der Verein seit 1994 folgende Mitglieder besonders geehrt:

Ehrenvorsitzender: Dr. Hans Wilhelm Quitzow (1994)

Ehrenmitglieder: Ernst Schraetz (2001) 

Helmut Schulze (2005)

Hildegard und Heinrich Schumacher (2006)

Wolfgang Gabbert (2008)

Dr. Ulrich Rein (2008)

Es wurde intensiver über Werbemaßnahmen diskutiert, die uns neue Mitglieder 
zuführen könnten. U.a. sollen Ärzte, Apotheker, aber auch Unternehmer und 
Lehrer angesprochen werden.

Insbesondere  wollen  wir  aber  über  den  Kontakt  mit  Schulen  und  dem 
Wettbewerb  „Jugend  forscht“  junge  Menschen  (Schüler,  Studierende, 
Auszubildende und Studienreferendare) für die Naturwissenschaften und die 
Ziele unseres Vereins begeistern.

Wir  möchten  u.a.  kostenlose  Schnupper-  und  Probemitgliedschaften  für  2 
Jahre anbieten. Damit wir für ein solches Vorhaben die Kosten tragen können, 
bitten  wir  Sie,  Patenschaften für  1  oder  2  Jahre  (10  bzw.  20  Euro)  zu 
übernehmen. Zusätzlich könnten wir auch an eine Kolumne „Junge Forscher 
vom Niederrhein berichten“ in unserer Zeitschrift „Natur am Niederrhein“ und 



einen Sonderpreis  bei  „Jugend forscht“  denken.  Deshalb legen wir  diesem 
Schreiben eine Einverständniserklärung zur Übername einer Patenschaft für 1 
oder 2 Jahre bei. 

4. Im Herbst wird der Verein zwei Ausstellungen anbieten:

1) 150  Jahre  Naturwissenschaften  in  Krefeld  und  der  Beitrag  des 
Naturwissenschaftlichen Vereins zu Krefeld e.V.  (Arbeitstitel) im Museum 
Burg Linn

2) Junge  Naturwissenschaftler  stellen  sich  vor  (in  Kooperation  mit  dem 
Wettbewerb „Jugend forscht“) in der Volkshochschule Krefeld.

5. Der Vorstand wurde bestätigt.

Wir  hoffen,  dass  unsere  Aktivitäten  ihre  Zustimmung  finden  und  bitten  um 
Anregungen, welche Interessenten wir durch Sie ansprechen können.


